
Ein arbeitsintensiver und ereignisreicher Herbst, der 
viel Freude bereitet hat, liegt hinter mir. Ich erlaube 

mir dieses Mal ein paar Höhepunkte in zeitlicher Rei-
henfolge hervorzuheben, die das Leben unseres Verban-
des in diesem Herbst geprägt haben.

Zunächst war der Abschluss der Aktion „Seil“, welche 
das Jahresmotto „grenzenlos“ als österreichweites Pro-
jekt begleitet hat. Insgesamt haben sich 84 Gilden bzw. 
Verbände aus dem In- und Ausland zu einem Seil ver-
knüpft, das mittlerweile im Pfadfinderzentrum Simme-

ring ausgestellt ist. Mit jeder Verbindung wurde eine Freundschaft vertieft und es gab einige tolle Aktionen.

Mitte Oktober 2016 wurde beim Bundesforum das Jahresmotto 2017 „Zukunft und Entwicklung“ vorge-
stellt. Am Beginn stand ein Referat von Landesrat Anschober.  Die anschließende rege Diskussion zeigte 
die Bedeutung des Themas, das in Workshops weiter bearbeitet und vertieft wurde. Am Sonntag war beim 
Organisationsteam die Freude groß, da dieses Mal eine außerordentlich gute Stimmung war und viele 
Themen erarbeitet wurden. 

Die Jubiläumsfeier „65 Jahre PGÖ“ hat die Stadtgilde Wien organisiert. Es war ein großartiger Erfolg. Die 
Teilnehmerzahl lag über den Erwartungen und ganz besonders hat mich der zahlreiche Besuch aus den 
Jugendverbänden gefreut. Eine Bestätigung der guten Zusammenarbeit in den letzten Jahren. 
Jubiläumsfeiern von Gilden, laufende Gespräche über Gildeneugründungen sind ein klares Zeichen für eine 
gute Zukunft der Gildenbewegung in Österreich.

Ihr seht oder besser gesagt lest, dass das Arbeitsjahr gut begonnen hat. Ich bin daher optimistisch, dass 
wir im Verband die Ziele in diesem Arbeitsjahr erreichen werden, die gestarteten Projekte gemeinsam, dh 
mit den eingebundenen Gilden, erfolgreich umsetzen und wieder einen Grund zum Feiern haben.Ich freue 
mich auf ein Wiedersehen beim Begegnungstreffen 2017 in Linz, einer der Höhepunkte im Arbeitsjahr. 
Nehmen wir uns neben der Arbeit in den Gilden, dem Distrikt und Verband auch die Zeit zum Genießen 
und Feiern! Gut Pfad!  
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redaktion@gildenweg.at Mein ganzes Leben sei… „sich Zeit nehmen Anlässe zu feiern “

„Tu, was du kannst, mit dem was du hast,
dort wo du bist.“ Theodore Roosevelt

Inhaltlich auf den Punkt gebracht finden wir 
dieses große Wort in unserem Leitspruch 

„ich erfülle“ wieder. Alleine durch Engage-
ment kann dieses Versprechen heute und in 
Zukunft eingelöst werden. Verlässliche Studi-
en existieren zu neuen Formen und den He-
rausforderungen freiwilligen, nicht auf Profit 
ausgerichteten Engagements. 

Die Stärkung, vielleicht durch Wachstum, ei-
ner Organisation beruht dabei auf den Fun-
damenten: 
WERTE – als Grundprinzip des Zusammen-
gehörigkeitsgefühls, LEADERSHIP – mit 
Kommunikationskultur auf Augenhöhe, einer 
einfachen, bedürfnisorientierten und trans-
parenten Organisations-STRUKTUR, und 
ebenso klar definierter wie entwicklungsfä-
higer KOMPETENZEN.
Etablierte Organisationen brauchen neue zu-
kunftsfähige Strukturen. Gefragt sind dabei 
Flexibilität und flache Hierarchien zur Bildung 
von wirkungsvollen Netzwerken. Das erklärte 
Ziel kann nur sein: Gemeinsame Sache statt 
Angst voreinander. Nicht Konkurrenz-Denken, 
sondern leidenschaftlich offene Kommuni-
kation in der eigenen Organisation und zu 
nahestehenden Teilöffentlichkeiten haben 
durchaus Chancen auf Zukunftsfähigkeit.

Mit dem Bundesforum 2016 auf Schloss 
Zeillern gab der Verband Pfadfinder-Gilde 
Österreichs den Auftakt zum gemeinsamen 
Jahresthema 2017: „Zukunft und Entwick-
lung“. Die fundierten Einschätzungen im Im-
pulsreferat von Rudi Anschober, Landesrat in 
OÖ für Integration, Umwelt, Klima und Kon-
sumentInnenschutz zeichneten ein von Mut 
und Unvoreingenommenheit getragenes 
Zukunftsbild. Besonders deutlich ist die Erin-
nerung an seinen Ansporn, dass Engagement 
im Ehrenamt ohne sachlich kritischer Positio-
nierung und Diskussion, manchmal vielleicht 
auch Einmischung, nicht gelingend sein wird. 

In diesem Sinne freut sich die Redaktion auf 
ein spannendes und abwechslungsreiches, 
vielleicht richtungsweisendes Jahr 2017 und 
versucht wie immer zu erfüllen.  
� Manfred Beham, Redaktion DER GILDENWEG
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11. Februar 2017: 
3. Workshop Öffentlichkeitsarbeit 1150 Wien,  
Loeschenkohlgasse, Pfadfindermuseum

31. März 2017: 
ABSCHLUSS der Registrierung 2017

1. April 2017: 
PGÖ Vorstandssitzung in 4563 Micheldorf, OÖ

9. bis 14. Juni 2017: 
5. BEGEGNUNGSTREFFEN der SRZE "Begegnungen in 
vier Vierteln" in Linz

27. August 2017: 
PGÖ Stern-Wallfahrt nach Mariazell, mit hl. Messe in 
der Basilika um 11:00 Uhr 

14. bis 15. Oktober 2017: 
Bundesforum für Gildefunktionäre der Pfadfinder-Gilde 
Österreichs 2017, Schloss Zeillern

National

Termine

Michael Gruber, Verbandsgildemeister der PGÖ

International

17. Dezember 2016: 
Alpe Adria Gilde, 1. Weihnachtsstern-Treffen   
"Stella di Natale" in Fürstenfeld (A)

10. bis 12. Februar 2017: 
Gilde Störtebeker veranstaltet das „Kohl und Pinkel"-
Wochenende in Verden (D)

24. Februar bis 1. März 2017: 
5. Afrika-Konferenz in Ouagadougou, Burkina Faso

3. bis 9. März 2017: 
Europäischer Workshop zum Thema „Medienarbeit“ 
in Smolenice (SK)

5. Mai 2017: 
18. Internationale St. Georgs-Feier im Kahlenbergerdorf, 
Wien (A)
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